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Nachhaltige Partnerschaft 

DEKRA und UNICEF: Gemeinsam für sauberes 
Wasser und Zukunftschancen 

Die Prüforganisation DEKRA und UNICEF, das Kinderhilfswerk der Vereinten 
Nationen (UN), bündeln ihre Kräfte, um Kinder in Äthiopien und Indien mit 
sauberem Trinkwasser zu versorgen und so ihre Gemeinden widerstandsfähiger 
gegen die Auswirkungen des Klimawandels zu machen. Die Partnerschaft wurde 
auf der Hamburg Sustainability Conference (HSC) bekannt gegeben. 

Ziel der Partnerschaft ist es, eine nachhaltige Versorgung mit sauberem und 
bezahlbarem Trinkwasser für rund 860.000 Kinder und ihre Familien in Äthiopien und 
Indien sicherzustellen. DEKRA wird UNICEF in den nächsten fünf Jahren mit insgesamt 
fünf Millionen Euro unterstützen. „Bei DEKRA steht Sicherheit seit nunmehr 100 Jahren 
im Zentrum unseres Handelns. Doch in einer sich wandelnden Welt braucht es ein 
erweitertes Verständnis von Sicherheit – eines, das auch den Schutz vor den Folgen 
des beschleunigten Klimawandels mit einschließt“, so Stan Zurkiewicz, CEO von 
DEKRA, bei der Ankündigung der Partnerschaft in Hamburg. „Mit UNICEF setzen wir 
genau hier an. Gemeinsam schaffen wir Sicherheit, wo sie am dringendsten gebraucht 
wird. So leisten wir unseren Beitrag dazu, die Zukunft von Kindern in einer sich 
wandelnden Welt zu schützen und ihnen neue Perspektiven zu eröffnen.“ 

Sauberes Wasser als Grundlage für bessere Lebensbedingungen 

Der Zugang zu sauberem Trinkwasser ist für Kinder überlebenswichtig – doch weltweit 
leben UNICEF zufolge mehr als 450 Millionen Kinder in Regionen mit hoher 
Wasserunsicherheit. Etwa alle zwei Minuten stirbt ein Kind an einer durch 
verunreinigtes Wasser verursachten Krankheit. Die neue Partnerschaft unterstützt 
UNICEF in seinem weltweiten Engagement für „Water Security for All“, einer Initiative, 
die durch innovative, klimaresiliente „WASH“-Programme (Wasser, Sanitärversorgung 
und Hygiene) die Lebensbedingungen besonders gefährdeter Bevölkerungsgruppen 
verbessert. „Kinder sind am wenigsten für die weltweite Wasser- und Klimakrise 
verantwortlich, aber sie tragen die größte Last der Auswirkungen“, so Kitty van der 
Heijden, stellvertretende UNICEF-Exekutivdirektorin. „Investitionen in 
Wassersicherheit bieten große Chancen – für Kinder, für die Wirtschaft und für die 
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Zukunft unseres Planeten. Klimaschutz ist zwar für die langfristige Stabilität des Klimas 
unerlässlich, reicht aber nicht aus. Klimaanpassung geht die Auswirkungen an, die 
bereits jetzt entstehen. Unternehmen spielen eine wichtige Rolle dabei, diese Lücke zu 
schließen. DEKRA beweist genau das durch die signifikante Unterstützung unserer 
WASH-Programme.“ 

Partnerschaft mit Wirkung – lokal und global 

Die Fördermittel aus der Partnerschaft fließen unter anderem in solarbetriebene 
Wasserpumpen, den Aufbau technischer Kompetenzzentren für Wissenstransfer und 
Schulungen rund um Solarenergie sowie den Einsatz innovativer Technologien zur 
Grundwasseraufbereitung. Diese Maßnahmen unterstützen nicht nur die Gemeinden 
bei der Anpassung an den Klimawandel, sondern fördern auch Bildung, Gesundheit 
und lokale Entwicklungsmöglichkeiten. Der Erfolg wird anhand von Kennzahlen für 
nachhaltige Entwicklung, basierend auf den Zielen der UN (Sustainable Development 
Goals, kurz SDG), gemessen und berichtet. 

Neuer Ansatz für unternehmerische Klimaverantwortung bei DEKRA 

Die Partnerschaft mit UNICEF ist Teil des „DEKRA Climate Impact“-Programms, das 
DEKRA anlässlich seines hundertjährigen Bestehens initiiert hat. Mit dem Programm 
übernimmt das Unternehmen Klimaverantwortung: Es kombiniert eine ambitionierte, 
wissenschaftsbasierte interne Dekarbonisierung entlang des 1,5°C-Ziels mit der 
gezielten Förderung externer Projekte mit nachweislicher Klimawirkung. Dabei geht 
das Unternehmen zugunsten eines wirkungsorientierten Engagements bewusst über 
klassische Kompensationsmodelle und pauschale „Klimaneutralität“-Claims hinaus. 

„Das DEKRA Climate Impact Programm steht exemplarisch für einen wirkungsvollen 
Ansatz von Unternehmen, Verantwortung für die globalen Herausforderungen des 
Klimawandels zu übernehmen. Für uns ist die Partnerschaft mit UNICEF ein integraler 
Bestandteil dieses Engagements“, so Stan Zurkiewicz. Der gemeinsame Start der 
Partnerschaft wird bei der Jubiläumsfeier von DEKRA am 3. Juli in Berlin gefeiert. 

 

Bildunterschrift 1: 
Ziel der Partnerschaft zwischen DEKRA und UNICEF ist es, eine nachhaltige 
Versorgung mit sauberem und bezahlbarem Trinkwasser für rund 860.000 Kinder und 
ihre Familien in Äthiopien und Indien sicherzustellen.  
Foto: © UNICEF/UN0713260/Muthuramalingam 

Bildunterschrift 2: 
DEKRA CEO Stan Zurkiewicz (rechts) und Christian Schneider, Geschäftsführer von 
UNICEF Deutschland, bei der Verkündung der Partnerschaft auf der Hamburg 
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Sustainability Conference. 
Foto: © Ina Fassbender/HSC 

 

Weitere Informationen:  

DEKRA Climate Impact Program 
Water, Sanitation and Hygiene (WASH) Programs | UNICEF 
 
 

Über DEKRA 

Seit 100 Jahren steht DEKRA für Sicherheit. 1925 mit dem ursprünglichen Ziel gegründet, die 
Verkehrssicherheit durch Fahrzeugprüfungen zu gewährleisten, hat sich DEKRA zur weltweit größten 
unabhängigen nicht börsennotierten Sachverständigenorganisation im Bereich Prüfung, Inspektion 
und Zertifizierung entwickelt. Heute begleitet das Unternehmen als globaler Partner seine Kunden mit 
umfassenden Dienstleistungen und Lösungen, um Sicherheit und Nachhaltigkeit weiter 
voranzutreiben – ganz im Sinne des DEKRA Jubiläumsmottos "Securing the Future". Im Jahr 2024 hat 
DEKRA einen Umsatz von 4,3 Milliarden Euro erzielt. Rund 48.000 Mitarbeitende sind in etwa 60 
Ländern auf fünf Kontinenten mit qualifizierten und unabhängigen Expertendienstleistungen im 
Einsatz. DEKRA gehört mit dem Platinum-Rating von EcoVadis zu den Top-1-Prozent der nachhaltigsten 
Unternehmen weltweit. 
 
Über UNICEF 
Weltweit, professionell und jeden Tag: UNICEF ist seit mehr als 75 Jahren für Kinder da. Gegründet 
wurde das Kinderhilfswerk der Vereinten Nationen im Jahr 1946, um nach dem Zweiten Weltkrieg 
Kindern im verwüsteten Europa zu helfen. Heute setzt sich UNICEF in über 190 Staaten dafür ein, dass 
jedes Kind sich gesund entwickeln, geschützt aufwachsen und zur Schule gehen kann – unabhängig 
von Religion, Hautfarbe oder Herkunft. Gemeinsam mit vielen Partnern unterstützt UNICEF Familien 
in den Bereichen Gesundheit, Familienplanung, Hygiene, Ernährung sowie Bildung und leistet 
humanitäre Hilfe in Notsituationen. 
 
UNICEF bevorzugt keine Unternehmen, Marken, Produkte oder Dienstleistungen.  
 
 

https://www.dekra.de/de/climate-impact-programm/
https://www.unicef.org/wash/programmes

